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Änderungsantrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


zu der zweiten Beratung des Entwurfs des Haushaltsgesetzes 2001 
- Drucksachen 14/4000 Anlage, 14/4302, 14/4509, 14/4521, 14/4522, 14/4523 - 

hier: Einzelplan 09 

Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie 


Der Bundestag wolle beschließen: 

In Kapitel 09 02 - Allgemeine Bewilligungen - Titelgruppe 05 - Forschung, 
Entwicklung und Innovation im Mittelstandsbereich - ist in Titel 686 52 - För- 
derung der industriellen Gemeinschaftsforschung und -entwicklung - der An- 
satz um 15 000 TDM auf 195 000 TDM anzuheben. 


Berlin, den 27. November 2000 

Friedrich Merz, Michael Glos und Fraktion 


Begründung 

Entgegen den Ankündigungen der Bundesregierung, im Flaushalt Schwer- 
punkte bei der Forschungs- und Innovationsförderung setzen zu wollen, stag- 
nieren die Flaushaltsansätze zur Förderung der indsutriellen Gemeinschafts- 
forschung und -entwicklung und werden zudem regelmäßig mit Haushalts- 
sperren belegt. Um dieser negativen Entwicklung zu begegnen und um das 
Instrument der industriellen Gemeinschaftsforschung einschließlich des Initia- 
tivprogramms Zukunftstechnologien (ZUTECH) zur Stärkung der Wettbe- 
werbsfähigkeit der mittelständischen Industrie effizient einsetzen zu können, ist 
eine Steigerung des Haushaltsansatzes um 15 Mio. DM gegenüber der Emp- 
fehlung des Haushaltsausschusses erforderlich. Dies wäre ein entscheidender 
Impuls für die industrielle Gemeinschaftsforschung und damit eine ausgezeich- 
nete Zukunftsinvestition mit hoher Rendite für Mittelstand und Arbeitsplätze. 
Eine Fortschreibung der Mittelstagnation würde dagegen die Weiterführung des 
bisher ohne jeden Mittelzuwachs begonnenen Initiativprogramms ZUTECH 
gefährden und die hohe Reformdynamik bremsen. 
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